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(54) Selbstzündende Brennkraftmaschine mit Brennräumen für hohe Zünddrücke

(57) Gegenstand der Erfindung ist eine selbstzün-
dende Brennkraftmaschine mit Brennräumen für hohe
Zünddrücke.

Es wird vorgeschlagen, die Brennraumabdichtung,
die bei heute üblichen Brennkraftmaschinen des gat-
tungsgemäßen Typs durch die Unterseite des Zylinder-
kopfes bewerkstelligt wird, bei zukünftigen Motoren mit
stark erhöhten Zünddrücken durch ein separates Bauteil
vorzunehmen. Es handelt sich dabei um eine zwischen
dem Brennraum und dem Zylinderkopf angeordnete die
Deckfläche des Brennraumes bildende separate, mit
dem Kurbelgehäuse und/ oder der Zylinderlaufbuchse
formschlüssig und gasdicht verbundene gekühlte Platte,
in der die Ventilsitze wenigstens eines Einlassventils und
wenigstens eines Auslassventils angeordnet sind und
die von wenigstens einem Einspritzventil durchragt wird.

Der Vorteil eines derartigen Bauteils liegt zum einen dar-
in, dass die formschlüssige Verbindung der gekühlten
Platte mit dem Kurbelgehäuse und/ oder der Zylinder-
laufbuchse unmittelbar an der Brennraumgrenze erfol-
gen kann, wodurch die Durchbiegung bei Druckbeauf-
schlagungschon aufgrund der wesentlich geringeren
Spannweiten gegenüber den heute üblichen Zylinder-
köpfen erheblich minimiert werden kann, andererseits er-
öffnet die Verwendung dieses von Kurbelgehäuse, Zy-
linderkopf und gegebenenfalls der Zylinderlaufbuchse
separaten Bauteils völlig neue Möglichkeiten hinsichtlich
der Materialauswahl. Die Kühlung der gekühlten Platte
erfolgt dabei durch das für die Kühlung des Kurbelge-
häuses und des Zylinderkopfes vorgesehene Kühlmedi-
um.
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